
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 25.09.2022 (09:43) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Kreisliga A Gr. 2

SG Aulendorf IV : TSV Meckenbeuren II 
Samstag, 24.09.2022, 18:30 Uhr

Bitz beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Große Begeisterung herrschte am Samstagabend beim Heimteam von der SG Aulendorf IV, als
Ralph Bitz sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des TSV Meckenbeuren II
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Landthaler und Gußmann, die ihre
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 1. Saisonspiel waren die
Gastgeber von der SG Aulendorf IV ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht
davon abhielt, zwei Punkte in der heimischen Halle zu behalten. Das Spiel war nach insgesamt rund
3 Stunden beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Fünf Sätze lang
beharkten sich Laichinger / Wösle und Vallaster / Eckle, bevor die Gastspieler einen Matchball
nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machte. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei
Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Kugler / Bitz beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Gnant / Müller. Zwar brachten
Ihling / Hirscher Landthaler / Gußmann phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich
Landthaler / Gußmann mit 3:1 durch. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Günther Kugler kam mit der Spielweise von Wolfgang
Vallaster am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz abgeben. Die Partie, in die
er auf dem Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Sören Laichinger
hatte im Anschluss gegen Jürgen Gnant trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe
eingeschätzten Begegnung beim 5:11, 10:12, 5:11 wenig auszurichten. Das musste man neidlos
anerkennen. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger
kreuzte. Recht kurzen Prozess machte Berthold Landthaler beim 11:6, 11:4, 11:8 mit Patrick Ihling.
Das war ein souveräner Sieg. Beim 3:0-Sieg gelang es Gerhard Gußmann den Gastspieler Harald
Müller in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Wenig
später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Gregor Hirscher wurden daraufhin Ralph Bitz indessen unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Jannis Wösle
die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt
auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 5:4. Beim wenig später folgenden auf Basis der TTR-Werte eher
überraschend deutlichen 6:11, 8:11, 11:13 gegen Jürgen Gnant fand dagegen Günther Kugler von
Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Trotz anfänglichen Problemen im
ersten Satz drehte danach Sören Laichinger das anhand der TTR-Werte als ausgewogen
eingestufte Match gegen Wolfgang Vallaster und gewann 3:1. Nicht einen Satzgewinn überließ
Berthold Landthaler seinem Gegner Harald Müller beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und holte damit
einen Zähler für die Heimmannschaft. Das war ein souveräner Sieg. Mittlerweile stand es damit 7:5.
Gerhard Gußmann war im Einzel gegen Patrick Ihling nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg
durchs Ziel. Die richtige Taktik hatte Ralph Bitz beim 3:0-Erfolg gegen Andreas Eckle ab dem ersten
Ballwechsel. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für die SG Aulendorf IV nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TTC-74 Tettnang am 08.10.2022 möglichst erneut erfolgreich zu gestalten.
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Das Team des TSV Meckenbeuren II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 01.10.2022
gegen die TTF Altshausen III erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 SG Aulendorf IV

Doppel: Laichinger / Wösle 0:1, Kugler / Bitz 0:1, Landthaler / Gußmann 1:0 
Einzel: G. Kugler 1:1, S. Laichinger 1:1, B. Landthaler 2:0, G. Gußmann 2:0, R. Bitz 1:1, J. Wösle 1:0 

 TSV Meckenbeuren II
Doppel: Gnant / Müller 1:0, Vallaster / Eckle 1:0, Ihling / Hirscher 0:1 
Einzel: J. Gnant 2:0, W. Vallaster 0:2, H. Müller 0:2, P. Ihling 0:2, A. Eckle 0:2, G. Hirscher 1:0


